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Die Redaktion 

Informationen und Neuigkeiten aus dem Vereinsleben werden auf 

unserer Homepage www.fischereiverein-altenstadt.de sowie im 

Schaukasten an der Fischerhütte und in regelmäßigen Abständen 

im Altenstadter Mitteilungsblatt veröffentlicht. 

Sollte jemand einen Rechtschreibfehler finden, dann darf er ihn 

selbstverständlich behalten. 
 

Vorstandschaft: 
1. Vorstand:   Dietmar Wagner 

2. Vorstand:   Günter Bäurle 

Kassierer:    Jürgen Kohler 

Jugendwart:   Daniel Manzer 

Schriftführerin:  Elvira Wagner 

1. Gewässerwart:  Günther Bartenschlager 

2. Gewässerwart:  Patrick Wagner 

Beisitzer:   Waibel Hans 

Beisitzer:   Höss Thomas 

Beisitzer:   Max Liedel 

Beisitzer:   Wolfgang Schlegel 
 

Aktueller Mitgliederstand zum 01.01.2014 

 87 Aktive 

 10  Jugend 

 25  Passive 

122  Gesamt 

Impressum: 
Gestaltung, Bilder und Texte 

Günter Bäurle 

 Tel.:08337/9603 

 E-Mail: picker1@gmx.de 

 fischereiverein-altenstadt@gmx.de 
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Bericht des 1.Vorstands 
 

Liebe Fischerkameradinnen,  

liebe Fischerkameraden! 

 

Ein ereignisreiches Angeljahr 2013 liegt hinter uns. Ich hoffe, 

alle Mitglieder und Freunde des Vereins sind gesund und munter 

ins neue Jahr gestartet. 

Begonnen hat das vergangene Jahr beim Fischereiverein mit der 

alljährlichen Jahreshauptversammlung mit Wahlen. Vielen Dank, 

für die Bestätigung als 1. Vorsitzender des Vereins. Danke auch 

allen, die 2013 die Herausforderung „Ehrenamt“ mit mir 

angenommen haben. Dies ist in der heutigen hektischen und 

schnelllebigen Zeit nicht mehr selbstverständlich. 

ARBEITSEINSATZ! Nichts Neues bei uns im Verein. Unsere 

Gewässer brauchen jedes Jahr Pflege.  

Auch die vielen Vereinsveranstaltungen ziehen sich wie ein roter 

Faden durch das gesamte Jahr hindurch. Sei es die 

Maibaumfeier, das Königsfischen oder das Spezialitätenfest und 

der Weihnachtsmarkt. Alles benötigt viel Vorarbeit und 

tatkräftige Mithilfe der Mitglieder.  

Das absolute Highlight im Jahr 2013 war unser Spezialitiätenfest 

mit dem erstmals durchgeführten Wettsägen. Die Besucher 

kamen scharenweise und blieben bis spät in die Nacht hinein.  

Auch beim Königsfischen, bei dem Wolfgang Schlegel als König 

gekürt wurde, konnte kräftig gefeiert und fachgesimpelt werden.  

Ausgelaufen ist das Jahr mit einem sehr erfolgreichen 

Weihnachtsmarkt und einem gemütlichen Jahresabschluss mit 

einem interessanten Vortrag.  

Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle bei allen Mitgliedern, 

die uns bei den Arbeitseinsätzen wie Fischbesatz, Fest, 

Weihnachtsmarkt, Hüttenumbau, Bewirtung und Bewirtschaftung 

der Dattenhauser Weiher mit sehr vielen Arbeitsstunden 

tatkräftig unterstützt haben. 
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Danke sagen möchte ich auch der gesamten Vorstandschaft für 

die kollegiale und unkomplizierte Zusammenarbeit. Und nicht 

zuletzt einigen Gönnern unseres Vereins, die uns großzügig 

finanziell unterstützt haben. 

 

Für 2014 wünsche ich uns allen Gesundheit, Wohlergehen und viel 

Petri Heil. 

 

Mit kameradschaftlichen Grüßen  

 

Dietmar Wagner 

1. Vorstand 
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Terminkalender 2014 
 

 Donnerstag 06.03.2014 Generalversammlung (Hotel Fischer)   ab 19.00 Uhr 
 

 Samstag 08.03.2014 Ausschnitt Filzingen/Herrenstetten ab  8.00 Uhr 
 

 Freitag 21.03.2014 Anglertreff mit Fliegenbinden ab 19.00 Uhr 
 

 Freitag 18.04.2014 Karfreitagsfrühschoppen    9.00 - 12.00 Uhr 

   (Fischerheim) 
 

 Samstag 03.05.2014 Räuchern mit Stammtisch 14.00 - 17.00 Uhr 

   (Abgabe der Fische ab 13.30 Uhr) 
 

 Freitag 16.05.2014 Anglertreff mit Thema (Fischerheim)  ab 19.00 Uhr 
 

 Sonntag 01.06.2014 Königsfischen                                        6.00 – 11.00 Uhr 

   (gesonderte Einladung)   
 

 Samstag 05.07.2014 Räuchern mit Stammtisch 14.00 - 17.00 Uhr 

   (Abgabe der Fische ab 13.30 Uhr) 
 

 Freitag 25.07.2014 Anglertreff mit Grillabend  ab 19.00 Uhr 
 

 Samstag 06.09.2014 Spezialitätenfest (Fischerheim) ab 16.00 Uhr 
 

 Freitag 17.10.2014 Anglertreff mit Thema (Fischerheim) ab 19.00 Uhr 
 

 Samstag 08.11.2014 Räuchern mit Stammtisch 14.00 - 17.00 Uhr 

   (Abgabe der Fische ab 13.30 Uhr) 
 

 Samstag 08.11.2014 Allgemeiner Arbeitseinsatz 14.00 - 17.00 Uhr 

   (Fischerheim) 
 

 Freitag 14.11.2014 Anglertreff mit „Ruttenfischen“ ab 19.00 Uhr 
 

 Sa/So 6./7.12.2014 Weihnachtsmarkt 
 

 Sonntag 28.12.2014 Jahresabschluss (Fischerheim) ab 16.00 Uhr 

 

Die Vorstandschaft hofft auf eine rege Beteiligung! 
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   Rückblick zur Generalversammlung 2013 
 

Am 28.02.2013 fand im Hotel Fischer in Altenstadt die  

Generalversammlung des 

Fischereivereins 

Altenstadt statt. 

 

Der 1. Vorstand Dietmar 

Wagner konnte 60 

Mitglieder begrüßen.  

In seinem Bericht stellte 

der 1. Vorstand die neuen Mitglieder Paul 

Kindl, Karl Christoph Oettinger und Klaus Rapp der Versammlung 

vor. In seinen weiteren Ausführungen berichtete er ausführlich 

über das Geschehen des vergangen Vereinsjahres. 

Anschließend berichtete der 2. Vorstand über die vielen 

Arbeitseinsätze und gab einen Ausblick über die 

Aufgaben für das kommende Angeljahr.  

Zum Ende seines Berichtes bedankte er sich für die 

gute Zusammenarbeit zwischen der Vorstandschaft und 

den Vereinsmitgliedern.  

Es folgten die Berichte des Kassierers, Kassenprüfer, 

Gewässerwart und zum Schluss der Bericht der Jugendwarte. 

Bei der letztjährigen Generalversammlung standen wieder 
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Neuwahlen der Vorstandschaft auf der Tagesordnung. Vor der 

Wahl bekamen aber die ausscheidenden Vorstandsmitglieder 

Manfred Hollweck, Josef Wiest und Robert Horber als 

Dankeschön für ihre Tätigkeit in der Vorstandschaft, einen 

Gutschein überreicht.  

Anschließend erfolgten die Neuwahlen. 

Die Wahlleitung übernahm unser Bürgermeister Wolfgang Höß. 

Die Wahl konnte schnell durchgeführt werden, da sich für jedes 

Amt schon im Vorfeld einige Mitglieder zur Verfügung stellten. 

So konnte zügig eine neue Vorstandschaft gestellt werden. 

 

 

Ehrungen zur langjährigen Mitgliedschaft 
Für langjährige Mitgliedschaft im Fischereiverein Altenstadt 

wurden die Mitglieder  

25 Jahre: 

Büchele Erhard, Schindler Erhard, Hofmann Erwin,  

 

35 Jahre: 

Eichler Ferdinand, Bartenschlager Xaver,  

Schmid Gerhard 
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Bericht des Bürgermeisters über die Iller 

 
Herr Höß sprach sich für eine energetische 

Sanierung der Iller aus und gegen einen 

Kraftwerkbau an der Iller. 
 

Marktrat rudert zurück: 
 

Er erläuterte den Mitgliedern die 

Rücknahme des Beschlusses des Marktrates 

für den Ausbau der Iller bei Altenstadt.  

Dies war nur möglich wenn eine 

grundliegende Änderung vorliegt. 

Er berichtet über die Gespräche mit Dr. 

Oliver Born vom Fischerverband Schwaben, mit dem Ergebnis, 

dass der Marktrat sich ein neues Bild mit einigen 

Hintergrundinformationen machen konnte.  

Das Gremium entschied sich dann gegen eine Zustimmung für die 

Nutzung der Energieförderung in der Iller. Der Wasserkraft 

wurde somit klar eine Absage erteilt, da die Iller zu 95% 

energetisch ausgenutzt wird. 

Im gleichen Zuge wurde das Wasserwirtschaftsamt Donauwörth 

aufgefordert, eine Planung aufzustellen wie die Sanierung der 

Iller aussehen soll. 

 

Zitat von Wolfgang Höß: 

Iller = die Eilende da wollen wir alle wieder hin !!!!!!!!!!!!!! 
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Bericht des 2.Vorstands 
 

Sehr geehrte Kameradinnen und Kameraden! 
 

Ein arbeitsreiches Angeljahr liegt wieder hinter 

uns und ich kann nur ein Lob an alle Mitglieder aussprechen, 

welche aktiv am Vereinsleben teilgenommen haben. Als sehr 

positiv stellte sich das Gründen von Teams wie das Teich-, Rauch-

Herrenstetten und Boddenteam heraus. Alle Gruppen arbeiteten 

sehr selbstständig und somit wurden viele Aufgaben zuverlässig 

erledigt. 

Dies erleichtert natürlich meine Planungen für die anfallenden 

Arbeiten.  

Bei allen Arbeitseinsätzen konnte ich eine sehr positive 

Grundstimmung beobachten. Die Mitglieder kommen meist gerne 

zu unseren Einsätzen. Ich versuche auch jedes Mitglied nach 

seinen Stärken einzusetzen. Dies gelingt auch meist, jedoch bin 

ich froh einige Multitalente in Verein zu haben. 

Auch beim vergangenen Spezialitätenfest und dem Weihnachts-

markt bewährte es sich, immer die gleichen Mitglieder für 

dieselbe Aufgabe einzusetzen.  

Als große Herausforderung für das kommende Jahr sehe ich    

den naturnahen Ausbau des Kaula-Kanals und das erstmalige 

Abfischen der Dattenhauser Weiher. 

Ich hoffe, dass sich wieder viele Mitglieder engagiert am 

Vereinsleben beteiligen und meinen Einladungen folgen. 

Auf diesem Wege möchte ich mich bei allen Mitglieder bedanken, 

welche sehr fleißig am Arbeitsdienst teilgenommen haben und 

natürlich bei der gesamten Vorstandschaft. 

Für das kommende Angeljahr wünsche ich allen viel Petrie Heil! 

 

Günter Bäurle 

2.Vorstand 
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Rückblick Arbeitseinsätze 
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Fangauswertungen und Besatz 2013/2014 
 

Das vergangene Angeljahr 
Das vergangene Angeljahr stand unter 

dem großen Einfluss von Hochwasser und 

den ungeliebten schwarzen Vögeln. Der 

Erstbesatz flog im wahrsten Sinne des 

Wortes davon. Trotz intensiver Bejagung 

durch unsere Jäger konnte dies nicht 

verhindert werden. Der lange Winter und 

die dadurch noch zugefrorenen Gewässer im Osten Deutschland 

haben wohl die Kormorane zum dableiben veranlasst. Der Verlust 

in Filzingen und Herrenstetten war erheblich. Leider war das für 

unsere neuen Gewässerwarte kein guter Einstand. 

Auch das Angeljahr an 

den Fließgewässern 

verlief alles andere als 

zufriedenstellend. 

Starke Regenfälle in den 

Bergen ließ unsere Iller 

immer wieder stark 

ansteigen. Am Tage des 

Königsfischens kam es 

zum Pegelhöchststand 

und die Gemeinde 

Sinningen drohte überflutet zu werden.  

Als das Hochwasser durchgezogen war, fanden wir im Bereich der 

Fließwasserstrecke eine starke Kiesverschiebung vor. Dies war 

nicht von Nachteil, da der Bereich der Lockströmung zerstört 

worden ist. Im November waren in der Iller schwere Maschinen 

zugange, um das Kies wieder zu verschieben. Dabei wurde die 

Fließwasserstrecke um einige Meter verlängert. 
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Die Fangauswertung 2013 ergab folgende Tabelle: 
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Filzingen Süd     15 2      

Filzingen Nord 142     22  6  46 2 

Herrenstetten 498  12    4  3   1  

Iller 413 18   5  11     

Kaulakanal Süd 433   10   1      1 

Kaulakanal Nord 118 6          

            

Gesamtmenge 1604 34 12 0 21 28 11 9 0 46 3 
 

Besondere Fänge 2013 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ludwig Kolbeck mit 

kapitalen Zander von 92cm  

aus Filzingen Nord 

Thomas Koch mit 

Hecht  91cm  

aus Sinningen 
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Besatzplan 2014 
Die Besatzmaßnahmen sind oftmals abhängig von Wetterlagen wie 

Hochwasser, Hitze usw. Daher sind terminliche Änderungen der 

Vorstandschaft vorbehalten! 
 

Gewässer Fischart Menge Besatzzeitpunkt 

Iller R-Forelle 200 kg Zum Anfischen 

Iller B-Forelle   75 kg Zum Anfischen 

Iller R-Forelle 100 kg Mai 

Iller R-Forelle 100 kg August/September 

Kaula-Kanal Nord/Süd R-Forelle 200 kg Zum Anfischen 

Kaula-Kanal Nord/Süd R-Forelle 150 kg Mai 

Kaula-Kanal Nord/Süd R-Forelle 100 kg August/September 

Filzingen Süd 

Aal  

Karpfen  

Zander 

- 
Nach Rücksprache 

und Verfügbarkeit 
 

Filzingen Nord R-Forelle 300 kg Zum Anfischen 

Filzingen Nord 

Aal 

Karpfen  

Zander 

- 
Nach Rücksprache 

und Verfügbarkeit 
 

Herrenstetten R-Forelle 300 kg Zum Anfischen 

Herrenstetten Saiblinge   100 kg Zum Anfischen 

Herrenstetten R-Forelle 100 kg 
ca. 3 Wochen nach 

Ostern 

Herrenstetten R-Forelle 100 kg September 

    

Gesamtbesatz  1825 kg Ca. 11 000 € 
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Königsfischen 2013 
 

Das traditionelle Königsfischen des Fischereivereins Altenstadt 

fand am Sonntag, den 02.06.2013 an den Filzinger Seen statt. 

Trotz eher kühlen Temperaturen und Dauerregen konnten 

überraschend viele Fische an den Haken gelockt werden. 

Das Wiegen fand ab 11.00 Uhr am Fischerheim statt. 

Anschließend gab es Weißwurst und die Siegerehrung. 

 

Mit Riesenkarpfen zum König der Fischer 

Durch den Fang eines Riesenkarpfens von 17,2 KG sicherte sich 

Wolfgang Schlegel, nach einem Jahr Pause zum zweiten Male die 

Königswürde. 

 

Jugendkönig wurde Marius Wasylein mit einem Karpfen.  
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Den zweiten Platz bei der Jugend sicherte sich Rosina Koch mit 

einer Forelle. Den dritten Platz erreichte Valentin Ruepp 

ebenfalls mit einer Forelle. 

Wie schon in den letzten Jahren wurden anschließend alle 

gefangenen Fische filetiert. Diese wurden dann am 

Spezialitätenfest des Fischereivereins zu Fischküchle 

verarbeitet. So kamen dann die zahlreichen Gäste wieder in den 

Genuss der schon weit über Altenstadt hinaus bekannten 

Fischspezialitäten. 

 

 

 

 

 

Hier die einzelnen Ergebnisse: 

Ergebnisse aktive Mitglieder 

1 Wolfgang Schlegel Spiegelkarpfen 17200g 

2 Sigfried Hrdina  Spiegelkarpfen  8600g 

3 Thomas Höss Spiegelkarpfen  8000g 

4 Gerhard Sailer Spiegelkarpfen  7100g 

5 Patrick Wagner Spiegelkarpfen  5600g 

6 Günter Bäurle Spiegelkarpfen  3400g 

7 Oliver Gantner Schleie  2600g 

8 Roland Schön Schleie  2300g 

9 Max Liedel Spiegelkarpfen  1900g 

10 Thomas Koch Forelle   470g 

 

Ergebnisse der Jugend 

1 Marius Wasylein Spiegelkarpfen - 

2 Rosina Koch Forelle - 

2 Valentin Ruepp Forelle - 
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Neue Regelung Krebsfang 
 

1. Vereinsreusen (aktuell ca. 17 Stück) sollten ab Mitte August 

dem Verein zur Verfügung stehen;  

2. Krebsfischer, die seit Jahren fangen und noch keine eigenen 

Reusen besitzen, werden gebeten sich diese zu kaufen (oder in 

Ausnahmefällen zu bauen); 

3. Reusen können über eine Sammelbestellung zu Beginn des Jahres 

über den Verein evtl. günstiger bezogen werden;  

4. Krebsfischer, die nur testweise fischen wollen oder auch nur 1 

bis 2 Monate im Jahr Krebse fangen, können Reusen, Karabiner 

und Schnüre gegen 15€ Kaution (bar bezahlt) leihen und pro  

angefangenen Monat werden 5€ Nutzungsgebühr berechnet; bei 

Verlust der Reuse wird die (Rest-)Kaution vom Verein 

einbehalten, um im nächsten Jahr weitgehend verlustfrei 

Ersatzreusen beschaffen zu können (seit 2011 pro Jahr 

durchschnittlich 4 – 5 Reusen Verlust); 

5. Zum Saison-/Jahresbeginn können die notwendigen 

Erlaubnisscheine und Fanglisten mit den Gewässerkarten 

abgeholt werden;  

6. Wer keinen Erlaubnisschein besitzt, darf keine Reusen legen, 

sondern nur mit dem Krebsteller fangen. Andernfalls betreibt 

er unerlaubter Weise die Fallenstellerei, was fischerei- und 

waidrechtliche Konsequenzen nach sich ziehen kann; 

7. Reusenausgabe und –rückgabe finden zu festen, zuvor 

veröffentlichten Terminen am Vereinsheim statt; angegebene 

Nutzungszeiträume sind von den Mitgliedern einzuhalten (für 

den Fall, dass sich bereits andere Mitglieder für eine/mehrere 

Reuse/n angemeldet haben); 

8. Alle Reusen – Vereinseigentum und private – werden mit einer 

Vereinseinheitlichen Kodierung (vom Verein) gekennzeichnet und 

katalogisiert, um diese bei Fund, Verlust oder Diebstahl, dem 

Besitzer eindeutig zuordnen zu können; 

9. Von Saisonbeginn bis einschließlich dem Tag des 

Spezialitätenfestes ist die Illerstrecke vom Altenstadter 

Wehr bis zur nördlichen Fischwassergrenze für die 

Krebsfischerei gesperrt (außer für Vereinszwecke); von der 
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südlichen Grenze bis zum Wehr und der Kaulakanal sind 

weiterhin zum Krebsfang für alle Mitglieder freigegeben; vom 

Tag nach dem Fest bis Saisonende auch die Sperrstrecke 

wieder; 

Neue Schonstrecke ausgewiesen 
 

Durch den Bau des Kleinkraftwerks am Kaula-Kanal hat sich leider 

die Gewässerstruktur sehr zum Nachteil für den Fischerverein 

verändert. Wo bisher ein schnell fließender Gewässerabschnitt 

war, ist jetzt leider nur noch ein Rinnsal übrig geblieben. Fast die 

gesamte Wassermenge speist nun die neue Turbine. 

Es bleibt der Vorstandschaft leider nichts anderes übrig, als das 

Beste daraus zu machen. Es wurde ein Konzept für den 

veränderten Bereich erarbeitet, welches im Mai 2014 in 

Zusammenarbeit mit dem Betreiber umgesetzt werden soll. 

Aus diesem Grund wurde eine Schonstrecke eingerichtet und 

diese auch entsprechend beschildert. In diesem Bereich darf 

zukünftig nicht mehr geangelt werden. Kritiker sollten sich, bevor 

sie Kritik üben, vorher den Bachabschnitt anschauen. Das wird 

dann jedem die Augen öffnen und somit schon einige offene 

Fragen beantworten. 
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Vereinsinfo zum Parken 
 

Der Schützenverein Filzingen bewirtschaftet, in Absprache mit 

der Gemeinde Altenstadt, den nördlichen Teil des Filzinger Sees. 

Immer wieder kommt es zu Unstimmigkeiten, wo die Autos der 

Zeltplatzbesucher abgestellt werden sollen. 

Um am Filzinger Nordsee eine generelle Regelung zum Befahren 

des Geländes durchsetzen zu können, hat der Fischereiverein mit 

dem Schützenverein Filzingen folgende Parkregelung getroffen: 

 Angler welche den unteren Teil befischen möchten, 

müssen zukünftig ihre Fahrzeuge  auf der markierten 

Fläche (P) abstellen, siehe Skizze. 

 Zum Be- und Entladen der Angelausrüstung, darf das 

Gelände kurzzeitig befahren werden, siehe ausgewiesene  

Fläche. 
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Neuer Ofen fürs Fischerheim 
 

Aus Sicherheitsgründen wurden wir vom zuständigen Kaminkehrer 

darauf aufmerksam gemacht, den Ofen im Fischerheim zu 

ersetzen. Nach einigen Jahren hatte nun der alte Ofen im 

Fischerheim ausgedient. Dies wurde in der Vorstandschaft 

besprochen und es wurde beschlossen, einen neuen Ofen zu 

beschaffen.  

Wir hatten aber Glück, da ein Neumitglied noch einen gut 

erhaltenen Ofen mit einer großen Heizleistung übrig hatte. Der 

gebrauchte Ofen wurde dem Kaminkehrer vorgestellt und dieser 

gab sein OK. Mit nur wenigen Auflagen konnte der Ofen 

installiert werden.  

Kurz darauf war der Ofen in der Hütte ausgetauscht und wir 

konnten zu Beginn der Heizperiode schon den neuen Ofen in 

Betrieb nehmen. Vielen Dank an das Neumitglied, welches nicht 

genannt werden möchte. Durch diese tolle Sachspende, konnte 

sich der Verein ca. 2500€ sparen.  
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Spezialitätenfest 2013 
 

Im September fand an 

unserem Fischerheim unser 

beliebtes Spezialitätenfest 

statt. Bei sommerlichen 

Temperaturen fanden auch 

dieses Mal wieder viele 

Besucher den Weg ans 

Fischerheim. Die Besucher-

zahlen übertrafen nochmals 

alle Erwartungen. 

Die Vorstandschaft hatte 

die Planung des Spezialitätenfestes nochmals optimiert. Dies 

wirkte sich sehr positiv auf die gesamte Organisation aus und 

somit war auch der noch größere Ansturm an Gästen zu 

bewältigen.  

Das Ergebnis für den Verein konnte sich natürlich sehen lassen. 

Wir können alle stolz sein so ein Fest zu organisieren. Unsere 

Qualität an Spezialitäten spricht sich herum. Gästen aus bis zu 

100km Entfernung war der Weg nicht zu weit, um uns zu 

besuchen. Dies ist in erster Linie unserer Vereinsköchin Elvira zu 

verdanken. Sie wurde in diesem Jahr von Kurt Vill bei der 

Herstellung der Fischküchle unterstützt. 

Das Highlight war jedoch neben unseren Spezialitäten das 

Wettsägen auf dem ausdienten Maibaum. 11 Mannschaften sägten 

um die Wette. Den ersten Platz belegte die Feuerwehr 

Altenstadt, dicht gefolgt von der Damenmannschaft aus 

Herrenstetten. Unser Bürgermeister Wolfgang Höß moderierte 

den Wettbewerb und am Ufere der Iller entstand eine tolle 

Stimmung. 

Ein besonderer Dank gilt all denen, welche nicht in unserem 

Verein sind und ihre Männer und Papas bei ihrem Hobby 

unterstützen. 
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Jahresabschluss 2013 
Wie in jedem Jahr fand am 

Jahresende unserer 

traditioneller Jahresabschluss 

in unserer Fischerhütte statt. 

Schon um 16.00 Uhr machten 

sich die ersten Mitglieder auf 

den Weg ins Fischerheim. Die 

Bewirtung übernahmen in 

diesem Jahr Roland und Conny 

Obermüller sowie Thomas Höss 

mit seiner Partnerin. Bei 

Sauerkraut mit Balzheimer 

konnten sich die Mitglieder vor 

dem vielversprechenden Vortrag 

„Auf den Spuren von Ötzi“ 

stärken In diesem Jahr konnte 

die Vorstandschaft unser 

Mitglied Wolfgang Höss 

gewinnen, um den Mittelpunkt 

des Abends zu gestalten. 

Wolfgang lud uns zu seiner Alpenüberquerung von Oberstdorf 

nach Meran ein.   

Bei atemberaubenden Natur-

bildern folgen die Gäste den 

Ausführen und dabei konnte 

man sich sehr gut vorstellen, 

welche Strapazen diese Tour 

mit sich brachte.  

Nach dem Vortrag war 

natürlich noch lange nicht 

Schluss. Bis spät in die 

Nachtstunden wurde untereinander diskutiert und auf das 

vergangene Angeljahr zurückgeblickt. 



- 23 - 

Anglertreff.  
 

Sehr positiv wurde der Anglertreff von 

vielen Mitgliedern angenommen. 

Mittlerweile ist der Freitagabend ein 

wichtiger Bestandteil in unserem Vereinsleben geworden. Ob es 

der  Workshops Fliegenbinden mit Günther Jakob ist oder 

Fischkochkurs mit Elvira. Es findet sich für jeden etwas 

Interessantes bei unserem Anglertreff. Bei unserem Grillabend 

und bestem Sommerwetter wurde 

bis spät in die Nacht vor unserem 

Vereinsheim gefestet. 

 

Auch dieses Jahr werden die 

Angelkollegen Schlego, Thomas, 

Denis und Günter für unterhaltsame 

Abende im Fischerheim sorgen.  

Neu im Boddenteam sind die 

Kameraden Siege und Daniel. Bevor 

die Beiden im Boddenteam 

aufgenommen werden konnten, 

mussten sie jedoch eine Härte-

prüfung überstehen.  

Näheres im Bericht „Boddenteam auf 

großer Fahrt“. 
 

Die geplanten Programmpunkte 

werden wie schon im letzten Jahr im 

Mittteilungsblatt, Homepage und 

auch per Mail verteilt. Vielleicht 

wecken die Themen wieder Interesse 

daran teilzunehmen. Natürlich sind 

Gäste jederzeit willkommen. 
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Boddenteam auf großer Fahrt 
Ende Oktober zog es das Boddenteam 

wieder an die Boddengewässer rund um 

Rügen. Dieses Mal war der Ausgangshafen 

Barhöft nahe Stralsund. Geplant waren 

wieder vier Tage angeln auf Hecht und 

Zander.            

Doch leider stand die Tour unter dem Motto 

„vom Winde verweht“. Bei der Ankunft blies 

den Jungs schon eine steife Brise um die 

Nase. Windstärken bis 10 waren angesagt 

und die Ausfahrt stand auf der Kippe. Die 

Jungs trotzten jedoch Wind und Wetter. 

Mit Wetterfester Kleidung wurden bei 

hohem Wellengang den Hechten und 

Zandern nachgestellt. Trotz den miesen 

Wetterbedingen schlugen sich die harten 

Jungs tapfer. Mit viele Geduld und Können 

wurden einige tolle Fische dem Bodden 

abgerungen. 

Sigge und Daniel waren zum ersten Male auf 

der Tour dabei und dann gleich bei solchen 

Angelbedingungen. Auf eines kam es den 

Jungs aber besonders an, Kameradschaft 

und gemeinsam diese Abendteuer erleben 

stand im Vordergrund dieser Reise.  

Und mit diesen 

Eindrücken machten sich 

die Jungs nach insgesamt 

sechs Tagen wieder auf 

den Weg in die Heimat. 
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Ehrungen und Geburtstage 
 

Der Fischereiverein Altenstadt gratuliert seinen Mitgliedern zum 

runden Geburtstag, sowie zu 25 und 35 Jahren Vereins-

mitgliedschaft und wünscht allen viel Gesundheit und Petri Heil. 

 

Vereinsmitgliedschaft: 
 

25 Jahre Vereinsmitgliedschaft: 

Hrdina Siegfried 

 

35 Jahre Vereinsmitgliedschaft: 

Dahlke Erich 

Burghard Albert 

  

Geburtstage: 
 

60. Geburtstag 

Jakob Günther 03.06.1954 
 

70. Geburtstag 

Hermann  Manfred 14.04.1944 
 

75. Geburtstag 

Stiefenhofer  Helmut 20.03.1939 

Schindler Erhard 18.04.1939 

Waltenberger  Erwin 06.08.1939 

Handke  Heinz 26.11.1939 

 

80. Geburtstag 

Dahlke  Erich 18.01.1934 

Burghard Albert 17.05.1934 
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Bericht der Jugendgruppe 
 

Wie in den vergangenen Jahren, hatte die Jugendgruppe des 

Fischereivereins wieder eine Menge an Terminen durchzuführen. 

Der erste Termin des Jahres führte die Jugendgruppe gleich mal 

nach Filzingen an unsere Vereinsgewässer. 

Diese wurden mit vollem Einsatz vom Müll befreit. Das erste 

Fischen der Saison 2013 fand am Kaula-Kanal statt, wobei schöne 

Fänge erzielt wurden. Es folgten zahlreiche Jugendfischen an 

unseren Vereinsgewässern, bei denen stets gute Fangerfolge zu 

verbuchen waren. 

Es wurden Freundschaftsfischen mit den Vereinen Dettingen, 

Kirchberg und Balzheim gemacht! 

Bei guter Verpflegung wurden fängige und lustige Angeltage 

verbracht. 

 

Jugendkönig wurde 

Marius Wasylein mit 

einem Karpfen.  

Den zweiten Platz 

bei der Jugend 

sicherte sich Rosina 

Koch mit einer 

Forelle. Den dritten 

Platz erreichte 

Valentin Ruepp 

ebenfalls mit einer 

Forelle. 

Erstmalig wurde mit allen Jugendgruppen ein Räuchern 

veranstaltet, bei dem ihnen gezeigt wurde, wie Fische eingelegt 

und zum Räuchern vorbereitet werden. 

Das Räuchern fand an unserer Fischerhütte statt und dies wurde 

dann gleich mit einem Jugendfischen an der Iller verbunden! 
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Für anstehende Arbeitseinsätze wie das Spezialitätenfest, z.B. 

am Grill, Küche, beim Spülen usw. wurde die Jugendgruppe 

eingeladen und war mit Elan dabei. 

Für die Spezialität Krebssuppe, war die Fischerjugend in den 

Wochen davor eifrig auf Krebsjagd unterwegs.  

Durch das Schnupperfischen 2012 könnten wir 3 neue Jugend-

mitglieder .gewinnen! 

Benjamin Großkopf, David Geiger und Ömer Özkaya.  

Der aktuelle Stand der Jugendgruppe beträgt 10 Mitglieder. 

Marius Wasylein wechselt ab dem kommenden Jahr 2014 zu den 

aktiven Mitgliedern  

Bedanken möchten wir uns bei allen, die uns übers Jahr hin bei 

unseren Aktionen mit der Jugendgruppe tatkräftig unterstützt 

haben.  

 

Mit freundlichen Grüßen! 

 

Daniel Manzer    1. Jugendwart 

Max Liedel        2. Jugendwart 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

David Geiger mit kapitalen 

Hecht von 120cm  

aus Filzingen Süd 
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Denis Wagner mit Vereinsrekord 
 
Den Fisch seines Lebens fing wohl Denis Wagner am 30.07.2013 

in Filzingen Süd. 

Mit einem Zalt-Wobbler konnte er diese Riesen überlisten. 

Nach einem aufregenden Drill brachte der 1,30 cm lange 

Großhecht 30 Pfund auf die Waage.  

Selbstverständlich wurde der Prachtfisch präpariert und Denis 

stellte das Präparat dem Fischereiverein zur Verfügung. Jetzt 

ziert dieser Ausnahmefisch unser Fischerheim 
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Bombenhecht am Illerstrand 
 

Nicht schlecht staunten die Kameraden Gerhard S. und Wolfgang 

H. als sie im Kiesbett der Iller eine englische Handgranate aus 

dem 2. Weltkrieg entdeckten. Die beiden waren natürlich auf so 

einen Fund nicht vorbereitet und  riefen die die Polizei zu Hilfe. 

Während die herbeigerufenen Beamten sich um die Granate 

kümmerten und auf weitere Anweisungen der Sprengstoff-

experten warteten, gingen die beiden Angler natürlich ihrem 

Hobby nach. Unter den interessierten Blicken der beiden 

Beamten fingen die Beiden bei jedem Wurf einen schönen Fisch. 

Als Höhepunkt schnappte sich noch ein stattlicher Hecht den 

Köder von Wolfgang H. Die Beamten staunten nicht schlecht bei 

der Ausbeute der Petri Jünger. Sie musste jedoch den verblüften 

Polizisten erklären, dass dies eine Ausnahme war. Passend zum 

Fund- und Fangort wurde dann in Fischerkreisen von einem 

Bombenhecht erzählt. 
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Aus dem Vereinsleben 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Thomas!!!!!! 

Mir ischs so schlecht. 

I will runter!!!!!!!!!!! 

Nein, nein jetzt 

geht’s erst richtig 

ab. Von da oben 

sehen wir die 

großen Fische! 
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Vorher 

 

 

 

 

 

 

Nachher 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

I ka fahra! 

Wie mei Mercedes. 

Mei bremsa musch 

scho au du Ochs! 

Jetzt nomol. Wie war 

des mit der nackta 

Frau in Sinningen? 

Des wird net 

verraten! 
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Wir wünschen allen Mitgliedern und 

deren Angehörigen ein gesundes neues 

Jahr und gute Fänge 

 


